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Nun Lucie möchteſt Du auch mal einen Roman leſen
Leſen nicht aber erleben

2

Ein ſarkaſtiſcher Doktor Gigerl zu ſeinem Doktor Haſſe
Jmpfmarken am Arm Würde mich lieber an der äh Wade impfen
laſſen Dr Spottkerl Wenn dort Platz dazu iſt ganz gern

7

Ein guter Vergleich 1 Stndent im Café zu einem Kollegen
auf eine der Kellnerinnen dentend Schau mal die Wanda das
magere Geſtell hat heute eine ſchwarze Blouſe an 2 Student Sieht
ganz wie ſchwarzes Brett aus

Eine Scherzfrage Witzler Wiſſen Sie warum die italieniſchen
Kaſtanien Verkäufer die gutmüthigſten Leute der Welt ſind Pichler
Nee Witzler Weil ſie Einem jederzeit mit Vergnügen die Kaſtanien
aus dem Feuer holen

h

Jm Heiraths Buregau Reflektant Na hören Sie mal die
Partie die Sie mir da proponiren iſt aber nicht mehr neu Heiraths
vermittler Was wollen Sie es giebt eben nichts Neues unter der
Sonne
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Kurzſichtig A Dort ſcheint ein Tunnel zu kommen
Menſch das iſt ja der Bahnwärter der gähnt

Höhegrad Frl A Jch war aur einmal verliebt und zwar in
einen Maler Er wollte mich heiralhen aber ich kannte mich und habe
ihm einen Korb gegeben Frl Mußt Du den Mann aber heiß
geliebt haben

a 2
Grob Jch habe kein Vergnügen mehr am Leben Die Welt

iſt voller Schurken und Lumpen Jch glaube es giebt keine anſtändigen
Menſchen mehr B Na verzweifeln Sie nicht Selbſterkenntniß iſt
der erſte Schritt zur Beſſernng

r

Treffende Bezeichnung Herr A Warum nennen Sie denn
dieſe CigarrenSorte eigentlich Chamäleon Herr B Weil Jeder
die Farbe wechſelt wenn ſie geraucht wird

x
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Mit Leichtigkeit Profeſſor Glauben Sie daß Frauen je
den Lehrſtuhl ausfüllen können Profeſſor B Gewiß bei Aermeln
die ſie jetzt tragen iſt das ſogar eine Kleinigkeit

r

Ein guter Ehemann Her Simpel zu feiner Gattin Liebes
Kind ich bitte Dich nur um eins Betrüge mich nicht mit einem Manne
der häßlicher iſt als ich das würde mich lächerlich machen

e

Der rachfüchtige Hans Hans Mama darf ich heute vor m

d e nen m e um Regen bitten Mutterrum n ns Tante Loniſe geht morgen auf einund will mich nicht mitnehmen 8 n t
7

Umgekehrt Chef Was Sie haben mit den Muſtern gar keine
Geſchäfte gemacht Sie werden natürlich der Kundſchaft immer mit der
Thür in s Haus gefallen ſein Reiſender Umgekehrt durch die
Thür aus dem Haus

Herausgeredet Hausfrau ihren von der Jagd heimkehrenden
Mann dabei überraſchend wie er im dunklen Hausflur das hübſche
Dienſtmädchen küßt Na was iſt mir denn das Sonntagsjäger
Ach liebe Alte was wird das geweſen ſein Ein Fehlkuß l
Jn der Dunkelheit kann man ja gar kein Viſir nehmen

7

Zulage Madame Jch bin alſo geneigt Sie zu engagiren
Sie bekommen jährlich 150 Mark Lohn Köchin Geſtatten Madame
eine Frage Madame Bitte Köchin Jſt Jhr Gatte alt
Madame Warum Köchin Dann müßte ich höheren Lohn verlangen

2
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Der Wechſel ſchreckt den Glücklichen nicht immer
Er Könnte ich doch ſtundenlang in Jhre ſüßen Augen blicken es

wäre der ſchönſte Tag meines Lebens
g ung Es ſteht ja ganz in Jhrer Hand das Glück für immer feſtzu

alten

Er Gnädiges Fräulein ich ſprach nur von Augenblicken
wiſſen Sie nicht was Göthe ſagt Nichts in der Welt iſt ſchwerer zu er
tragen als eine Reihe von glücklichen Tagen
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Knackmandeln
Auflöſung des 231 Preisräthſels Krone

Richtige Löſungen gingen ein 40 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 69 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Anna Politz F Eylau Eleonore Lehmann Fran
M Wellmann L Gieſe Liesbeth Lademann Marie Krütgen Rud
Kratky M Jentzſch F Goltze Fried Krüger Klara Egner A Felix
Ernſt Hädicke Chr Rammelt F Droyſen M Schaaf W Böge Emmo
Girnus Wilhelm Knoblauch Gertrud Böge Paul Wirtgen L Weber
Ernſt Schulze Frau L Metze Karl Matuſchke Wilhelm Meye Frau
Heilmann W Hupe Paul Conrad

von auswärts von Lilie Ammendorf P Scharf A Tenner
Zörbig Franz Gräbe Diemitz Paſtor Meyer Pöhlen Paul Richter Als
leben Emma Helbing Naundorf G Richter Neubeeſen Otto VLange
Gnölbzig Marie Schwarz Trotha

Preis Tenau s Werke eleg geb
entfiel auf Paul Richter Alsleben

232 Preisräthſel
Die erſte Silbe iſt nicht zu erſäufen,
Die zweit und die dritte nicht wohl anzugreifen
Das Ganze geht bei ſtiller Nacht aufs Streifen

Preis Die zweite Frau von E Marlitt
mit Zluſtrationen und eleg geb

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Druck und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a S
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Was der Hahn kräht
Mit der Adventszeit kommt auch die Zeit der Wünſchel

Die kleinen Putthühnchen krakeln ihre Wünſche auf das
Papier und die lieben klugen Gluckhennen daheim die
uns einſt am Altare angetraut ſind die beziffern ihre
Wünſche gleich in neuer Reichswährung Das Kaufen be
ſorgen ſie ſelbſt am liebſten Ein oder ein Paar blauer
Cappen genügen um ſelbſt alte und ehe zäh gewordene

nnen zu Turteltäubchen zurück zu metamorphoſiren
immell Und welche Wünſche werden an einen alten
amilienhahn oft geſtellt Er möchte am liebſten das thun

was der wirkliche Kikeriki auf ſeinem Hofe thut Kratzen
das heißt auskratzen

Das iſt übrigens heute eine höchſt moderne Beſchäftigung
Alle Naſen lang hört man von ein paar ſauberen Hähnen
die das Wort auskratzen wie folgt conjugiren

Ich reiſe ab
Du machſt Dich dünne
Er kneift aus
Wir brennen durch
Jhr verduftet
Sie laufen davon

Früher namentlich in der Gründer Periode wurde dieſe
Conjugation mit Vorliebe von Bank Direktoren und Kaſſirern
praktiſch ausgeführt Das fiel dann denen auf die Verven
die im Reinecke Fuchs Liede des Lebens die Haſen ſpielen
den Aktionären nämlich Jm übrigen brennen auch andere
Ceute durch Manche ſind ſogar ſo nervös daß ſie es in
iner Neroenklinik nicht mehr aushalten können und
Jnſpektionsreiſen nach außerhalb unternehmen Das
nennt man in der Sprache der Stephansboten Unbekannt
wohin verzogen bis der Moment kommt in dem ſie feſt
ſitzen und dann ſitzen ſie auch feſte Monate und
Jahre hindurch als Staatspenſionäre Das ſind ge
meinhin alle die Penſionäre mit denen kein Staat Staat
machen kann

Uber ich vergaß mein Wunſch Thema So ein Aller
welts Knecht Ruprecht ſein zu können müßte eine Götterluſt
gewähren Jedem etwas für ihn paſſendes überreichen zu
können auch wenn er s nicht grade wünſchen ſollte wie
herrlich müßte das ſein Natürlich käme zuerſt die Halleſche
Bürgerſchaft daran Der baute ich eine neue Peißnitz

Halle a den 8 December 1895

brücke auf mit dem Motto Daß mir W d nicht
wagen ſich auf dieſe Brücke zu wagenl Dann ließe
ich eine Schachtel voll neuer Steuer erheber unter dem
Baum zurück denn ſo erhebend auf der einen Seite
dieſer ganze ErhebungsStreit iſt ſo wenig erhebendes
hat er auf die Dauer für die Bürger Eine hübſche neu
lackirte kleine Anleihe als Wandſchmuck wäre auch nicht
übel und das neueſte Geſellſchaftsſpiel Deficit kein
Deficit würde für die Winterabendſtunden allgemeine
Freude bedeuten Begegnete ich auf meinem Gabengange
einem Rektor ſo ließe ich ihm eine der neueſten und
modernſten MensUhren da und wäre ich über die Form
eines paſſenden Geſchenkes für unſere Studentenſchaft im
Zweifel ſo würde ich die JodoHorm wählen uno daſſell
in einer fünf Markſtück Attrappe darbieten
Schramm der zur Seit HellenStudien macht würde ich ein
Buch Praktiſche Vorſchläge und das Sammelwerk
Ueber den Verkehr mit Gläubigern zum Präſent

machen nur unter der Bedingung freilich daß er mir
keine Ratenabzahlungen verſpricht und was die Künſtler
des Walhalla Theaters ſchließlich anlangt ſo wäre ich im
Stande ihnen die zierlichſten Gum miStiefeletten zu geben
damit ihre Zugkraft auch nach dem Feſte nie wrk
Unſeren ſchmucken Köchinnen und dienenden Geiſtern gäbe
ich weder einen Hehner noch einen Hwanziger wenn
aber in unſeren Münzſorten ſich ein ſauberer blitzblanker
Sechsunddreißiger vorfände ſo bekämen ſie ihn

gewiß beſcheert Solche Thierquäler aber die einen
Kater durchaus mit ſaurer Gurke und Häring ernähren

und die einem Affen Selterswaſſer einfiltriren die
lieferte ich dem biurrre zur nachdrücklichſten Be
ſtrafung als Weihnachtsangebinde ausi mein Sarengee wäre einfach unerſchöpflich ich
brächte die ſchwierigſten politiſchen Rechenexempel mit einer
paſſenden Gabe zum glatten Aufgehen So würde der
kranke Mann am goldenen Horn überraſchend ſchnell
geſunden könnte er von meiner Doſe Jnſektenpulver
gegen unberufene Quälgeiſter als da Schwaben Ruſſen
und ähnliche Weſen ſind wirkſamen Gebrauch machen
Gewiſſen Miniſtern würde ich zu den traditionellen Aepfeln
auch eine CukaVuß unter den Baum legen und dem
Fürſten Ferdinand von Bulgarien mit einem Dutzend ſchön
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ausgeſtatteter Tauf Briefe wahrſcheinlich eine große Freude
bereiten Dem Admiral Kronſtadtowsky pardon ich

meine den herrn mit dem franzöſiſchen Käſe Namen
würde ich Pferd und Wagen ſchenken damit er das

Auffahren beſorgen kann ohne die Panzer die er
kommandirt in Gefahr zu bringen und dem Profeſſor
Delbrück würde ich mit einem ſchönen Leib Koller auf
warten weil er Köllern gern zu Leibe geht

Und gerade hierbei fällt mir ein daß es doch ein rechtes
Glück für mich iſt kein AllerweltsKnecht Ruprecht zu ſein
und daß ich keinen Gabenſack beſitze Denn ich würde mich
ja ſo leicht haben irren können Wie wenn ich dem Groß
ſultan die Taufbriefe Delbrück das Jnſektenpulver und
Köller den Cukanus zugeſteckt hätte nein nein es iſt doch
gut daß ich Nichts weiter bin als ein armes Hähnchen das

nur Menſchen aber keinerlei hochfliegende Wünſche
ann

Ja einen Wunſch hab auch ich Und das iſt der daß
Sie meine gütige Leſerin zugethan bleiben

hrem
ſtets getreuen

z

Hhähnchen

Wie das Eis zum Schmelzen kam
Von W von Hilmſen

Gerngrot einer ziemlich unbekannten halbwachſenen Stadt des
Norddeutſchlands welche außer vielfachen Mängeln ſich hübſcher

Pipier hübſcher junger Mädchen häßlicher alter und neuer Thürme
er berühmten AckerbauSchule erfreut hielt ſich zum einjährigen
der letzteren ein zwanzigjähriger Schotte Patrik Macleven auf
e bei einer ſehr rechtlichen Bürgerfamilie Wohnung genommen

wohnungvermiethende Familie beſtand aus einem Vater einer
d drei Töchtern von denen zwei noch unerwachſen waren die
ſchon ſiebzehn Frühlinge hinter ſich hatte Die kleine Karoline
rachtmädel ein wahrhaft fortpflanzungswürdiges Gattungs

r ſowohl von inwendig wie von auswendig betrachtet das ent
auch der hübſche junge Brite mit dem kleinen ſchwarzen Bärtchen

den großen blauen Augen doch hielt er ſich ſtets in achtungsvoller
wenn er Fräulein Korlein nahe kam

polarer Winter übe das Städtchen mit Schnee und Froſt die
er mit Paletots un W und trieb J und Alt mit und

auf die ſpiegelglatte Eisbahn Die Mädchen kamen um ſich
zu 1 und um zu u die jungen Männer kamen

en um ſich r und Appetit zu machen die Mütter
en Füßen und rothen Naſen zuzuſehen ob nicht endlich einer
die Väter gar nicht bekamen aber doch rothe Naſen O Fluch

den Fran orpen
trik ſehr gut Karoline ziemlich gut Schlittſchuh lief ſo war es

t überraſchend daß beide des öfteren zuſammen Hand in Hand
da jener gar keine dieſe aber ganz feine du trug ſo

lein ſteter Austauſch der beiderſeltigen Electrizitäten ſtattgefunden
odaß es ſie immer und immer wieder zu einander zog und daß

ſehr niederen Thermometerſtandes die Temperatur ihrer Unter
wie ihres Blutes oft einen Grad erreichte der es geradezu Zu
erſcheinen läßt daß das Eis unter ihren Füßen nicht ſchmolz

Trotz alledem hatte er nie das Eis z brechen gewagt denn eine
Würde eine Höhe entfernte die Vertraulichkeit

So nahte für die eine ſchneckenmäßig den andern mit Rieſenſchritten
die heilige Weihnachtszeit heran während Karoline heimlich an einer

bunten Stickerei für die lieben ahnungsloſen Eitern arbeitete
Eines Abends die unermüdlichen Thurmuhren hatten grade halb

geſchlagen der Wärmemeſſer zeigte draußen ſiebzehn Grad Kälte und
illiarden von kleinen weißen Flocken und Flöckchen ließen ſich in un

heimlicher geſpenſtiſcher Geräuſchloſigkeit herab jdas holperige Straßen

aſter fußhoch zu begraben da in ihrem ſauberen jungfräulichen
rlein in die rothe wollene Schlafdecke gehüllt ſitzt beim trüben

Scheine der verſchmachtenden Petroleum Lampe die fleißige Karoline und
t und ſtickt mit blaugefrorenen Fingerchen an einer ſich gerade er

r wollenden blaßrothen Roſenknospe die heute noch ſern wer

rch klopfte nicht jemand an die Hausthür
roline ſpringt auf öffnet das Fenſter und ſchaut hinaus Ach der

r z paclehent Er hat gewiß den Schlüſſel vergeſſen Ich werde

So ſpricht das gutherzige Mädchen ergreift die trübe Lampe und eilt
leichtfüßig doch leiſe leiſe daß ſie den Eltern nicht den Schlummer ſtöre

er
Der rieſige Hausſchlüſſel hängt am gewohnten Haken raſch iſt er erim gutgeölten Schloſſe und c wird ve gedreht denn der

ermſte könnte ſa erfrieren
Doch kaum ſt das Schloß geöffnet ſo fällt der bemitleidete Schotte

mit der in s Haus Karolinens ahnungsvolles Gemüth aber bemerkt
v hre daß der ſchottiſche gling einen ganz enormen
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Spitz mitgebracht hat denn er iſt kaum im Stande ſich auf den Beinen
halten
Während ſie voller Mitgefühl den ſchwergeladenen Schotten mit der

Linken unterſtützt daß er nicht zu Falle komme ſetzt ſie die Lampe auf
eine Treppenſtufe und verſchließt dann mit der Rechten die Pforte wieder

Unterdeß lallt der trunkene Patrik halb engliſch halbdeutſch allerlei
ündende Zärtlichkeiten bei denen die keuſche Karoline bis in die roth
londen Haare erröthet

Sobald ſie daher die Thüre geſchloſſen hat ſucht ſie ſich von dem
immer zudringlicher werdenden Jünglinge frei zu machen doch dieſer um
ſaßt die ſchlanke elaſtiſche Taille und will ſie durchaus begleiten wozu er
deklamirt

O du ſcheuner Gotterfönken
Tokter von Jleiſiöm
Jſch bitrite uuonnetrönken
Himmliſche dein Heiliſchtöm

Vergeblich flehte und bat das geängſtigte Mädchen er möge ſie los
laſſen und in ſein Zimmer gehen welches zu ebener Erde lag doch end
lich gab ſie ſcheinbar nach und ſagte Gut Sie können mitgehen aber
ohne Stiefel damit Sie nicht gehört werden Setzen Sie ſich auf die
Stiege dann will ich ſie Jhnen ausziehen

lückſtrahlend und wonnebebend ließ Patrik ſich auf die zweite Treppen
ſtufe fallen und lehnte ſich an das Geländer Karoline aber bückte ſich

ihm erſt den einen darauf den andern Stiefel halb aus ſchlüpfte
ann an dem Jüngling vorüber und nachdem ſie raſch die erſterbende

Lampe ergriffen hatte ihrem Kämmerchen zu den nasgeführten Bergſchotten hülflos und verzweiflungsvoll im Finſtern urücaſſend

Patrik wollte aufſſpringen um dem flüchtigen Wilde nachzueilen gab
die Verſuche aber ſogleich auf nachdem er über die eigenen Stiefel ge
ſtolpert war Ebenſowenig u ihm ſeine verſchiedenen r
die Stiefeln wieder anzuziehen bei denen er ſtets von einer auf die andere
Seite und endlich mit den Worten O ich haſſe dieſer Mädſchen

ich haſſe dieſer Mä und in einen feſtenSchlaf fiel
Doch das harte Lager und die grimme Kälte erweckten ihn bald

wieder und zitternd vor Froſt und bedeutend ernüchtert durch die eclatante
Niederlage erreichte er endlich kriechend und taſtend ſein einſames Zimmer
und ſein ödes Lager auf welches er niederfank als gerade der ſchlummer
ſtörende Wächter der Nächte die zweite Morgenſtunde tutend verkündete

Der erhabenen Niedergeſchlagenheit die ſich ſeiner bemächtigt hatte
entriß ihn ein todtenähnlicher Schlaf aus welchem ihn nicht ohne An
ſtrengung am andern Morgen der Stiefelputzer erweckte dem er aber mit
theilte er wolle heute ſchuenßen die Skuhl

Trotzdem ſprang Patrik mit großer Elaſtizität aus dem Bette und
murmelte lächelnd vor ſich hin

NMy fathers lands will soon be mine
Upon the Laggan side

But it is Bonny Caroline
That I would have for bride

Sobald er ſein kaltes Bad und ſein warmes Frühſtück genommen und
einen gewählten Anzug angelegt hatte ließ er bei Herrn Heckeberg ſo
nannte ſich ſein ehrſamer HausPhiliſter anfragen ob derſelbe zu
ſprechen ſei und als er eine bejahende Antwort erhielt ſuchte er ihn auf
bat ihn kurz und bündig um die Hand ſeiner himmliſchen Tochter die
mehr als ein Engel ſei und bot dagegen ſein liebendes Herz ſeine ſtarke
Hand und ſeine gute Rente von dreitauſend Pfund Sterling

Kaum waren dieſe Sterlinge Patriks heute etwas bleichen
Lippen entflogen ſo flog Frau Heckeberg die natürlich gehorcht hatte in
ſehr zweiſelhafter Morgentracht in die Thür drängte den in Ueberraſchung
erſtarrten Gatten zur Seite und übernahm für ihn die zweckmäßige Be
antwortung der großen Frage die natürlich im höchſten Grade bejahendausfiel Sn demſelben Athem rief ſie dann mit vor Seligkeit bebender

Stimme ihre Karoline deren Werth in den leuchtenden Mutteraugen raſch
um fünfundſiebzig Prozent geſtiegen war

Begreiflicherweiſe erte das liebe Mädchen in Erinnerung des
g en unliebſamen Vorkommniſſes doch die Mutter ließ nicht nach

ls ſie dann endlich erſchien fiel Frau Heckeberg athemlos in einen Arm
ſtuhl Patrik aber der Geliebten zu Füßen und ſah ſie ſo abbittend
flehend und ehrlich an daß ſie verzeihend lächelnd und weinend in ſeine

e ſankhnen darf ich noch geneigter Leſer daß ich der Schuldige warder an dem kritiſchen Abende Mr Patrik Macleven verführt hatte Jch
ſaß mit ihm zuſammen im Rathskeller und was er in der tiefſten Tiefe
ſeines Herzens trug das kam beim köſtlichen Johannisberger ans Licht
Bin ich ſtrafbar weil ich den jungen Schotten ermuthigte immer noch
eins zu trinken Ich glaube nicht daß ich es in den Augen Patriks
und Karolinens nicht bin weiß ich gewiß Denn beide haben mich freude
ſtrahlend zu ihrer Hochzeit eingeladen die ſchon zu Oſtern ſein ſoll

Kleine Hallenſer Geſchichten
Schmerzensſchrei meines Leipziger Freundes

als er grß in einem Halleſchen Lokal mit ſchneidiger
Bedienung Rheinwein getrunken hatte

Du biſt wie enne Gurke
So trieb un ſeierlich

nibbe ä un Gneipen
Leibe mardert mich

c e

Mir iſſes als ob ich de Hände
Ans t Eich legen ſollt
Herr Wärt nu hinder de Ohren
Fich eene geben wollt
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Einſt e luſtig die Mühle
Da war flott Herr Schramm
Dann blieben die Räder ſtehen
Und mit dem Geld wurd s klamm

Einſt waren viele gläubtg
Dem was erzählte er
Dann waren die Gläubigen plötzlich
Ungläubige Gläubiger

Und Jenem winkte freundlich
O komm zu mir doch bald

W der liebenswürd ge
höſliche Staatsanwalt

Der gute Ammendorfer
n ſeiner Einſamkeit

m Dichten von Ammenmärchen
t er genugſam Zeit

Und eins von dieſen widmet
Er ſeinen Gläubigern froh
Ach laßt hinaus mich wieder
Jch bin ja gar nicht ſo

So lumpige tauſend Märker
hl ich jährlich ſofort
wer s mir ſo nicht glaubet

Dem geb ich mein Ehrenwort
Die Gläubiger ſchütteln die Köpfe

s war nicht nach ihrem Sinn
Wir ſitzen mit unſerem Gelde
Du in dem Kittchen drin

Zwar um s verlorne Geld iſt s
Uns allen meiſt wohl leid
Doch laſſen wir s bei dem Sitzen
Herr Schramm für einige Zeit

Unheilbar
Jch bin ein malitiöſes Weſen

Ein ſchlechtes Jndividuum
Pouſſirt von allen kranken böſen
Geſpenſtern doch zur Strafe drum

Kopf Bruſt Hals ZahnSchmerz Reißen Fieber
Die kommen ein ge Mal im Jahr
Doch Tag für Tag kommt ſo ein lieber
Patenter alter Staatskatarrh

Jch bade trinke ſchwitze pinſle
34 mache Umſchläg klein naß groß
Ich ſeufze ächze jamm re winſ le
Ganz einerlei es bleibt méme chose

Vergeblich reiſt ich hundert Meilen
u weiſen großen Aerzten hin
nd ſie die mich allein könnt heilen

Sagt ſie ſei keine Doktorin

Studio Fafßleerers Neid
Er ſaß in ſeiner Kneipe die Zeitung in der Hand

Ein klein Notizchen war es das drin ſein Lpſr fand
Kaum hat er es geleſen da ſpringt er wüthend auf
Und von dem bärt gen Munde ringt es ſich los darauf

Noch nie hat mir die Seele gemeiner Neid entflammt
Nie das Gefühl des Neides zur Selbſtpein mich verdammt
War auch in meinem Beutel kein Nickel mehr zu ſchau n
Ich neidete den Protzen den reichen nimmer traun

Hat einer mir von Liebe vom Liebchen auch erzählt
Wie er des Himmels Wonne in ihr ſo ſchön gewählt
Nie hat mich Andrer Liebe und Liebesglück gerührt
Jch gönnt ihm gern die Wonne die Jener hat verſpürt

Floß einem der Bekannten ein reiches Erbe zu
Nicht für Sekundentheilchen zerſtört es meine Ruh
n ließ den Schoppen füllen und trank ihn lachend leer

nd noch beim Trinken wußt ich vom reichen Erb nichts mehr

Und nun ſeh ich mich wahrlich doch zu der Pein verdammtNur fünf gedruckte Zeilchen die haben a entflammt

mir hat die N ethane an n in u h de weite Worſen gahn

Ein Mordsraufch wird mer in jenen Zeilen nux
Es hatte von Beſinnung der Mann ſicht mehr die Spur
Juſt vor des Walhall s Pforten da hat man es g
Den würd gen Mords Rauſch Eigner der Klinik zug

Jch hab in meinem Leben ſo manchen Rauſch gehabt
Und mich in der Erinn rung voll Stolz daran gelabt
Doch ſolch ein Rieſenräuſchlein hatt ich zu keiner Zeit
Und der weckt in der Bruſt mir den allererſten Neid

He Wirth Ne Vierteltonne zu tilgen dieſe Schmach
Fürwahr was Jener konnte Faßleerer macht es nach
Und käm auch eine Heerde von Katern hinterdrein
Muß erſt auf dieſen Mordsrauſch des Neides ledig ſein

Er trank die Vierteltonne zehn Cognacs hinterdrein
Dann ſchlief auf ſeinem Sitze ein Schwerbezechter ein
Ein ſelig Lächeln thronte auf ſeinem Angeſicht
Der Neid der Bösgeſelle er plagt ihn fürder nicht
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Ein Geſchichtchen vom Böllbergerweg
n Nachbars ſtall ſitzt der Hansun bei ihm ehe 95

Er ſchlingt den Arm um ihren
Und herzt und küßt das Mädel

Er ſchwört ihr ew ge heil ge Treu
er für ſie im Herzen
ſie ging er ſelbſt in den Tod

Und ſcheue keine Schmerzen

Da plötzlich geht die Thüre auf
Und ohne viel de en
Nimmt der erzürnte Nachbarsmann
Den Hans derb an dem Kragen

Er langt nach ſeinem Haſelſtock
Und klopft den Hans ganz weidlich
Dann wendet er zur Grete ſich

Der Hans der drückt ſich ſeitlich

Solch J Ende nahmDie erſte junge Liebe
Denn Gretel denkt an Vaters Zorn
Und Hans denkt an die Hiebe

Hier kann

M ütiſches Salz
abgeladen werden

e

Ein gutes Weib Gatte Es kam mir geſtern ſo vor als wenn
Dir der Doktor Springer ſehr eifrig den Hof machte Gattin Der
Mann braucht ſich gar keine Mühe zu geben ich gehöre nicht zu denunwürdigen Geſchopfen die ihren Mann gleich im erſten Jahre der Ehe

betrügen

Durch die Blume Vater ſeiner Tochter zurufend Anna i
Dein Bräutigam noch da Tochter Jawohl Papa Vater A
dann ſag ihm doch er möchte mich morgen wenn er nach Hauſe geht
zuw Fünfuhrzug wecken Hörſt Du vergiß es aber nicht

2

Rapid Tranſit Fritzchen Papa wie weit iſt es denn na
Auſtralien Papa O viele tauſend Meilen Fritzchen Un
wie lange dauert s bis man dahin kommt Papa Vier
Wochen zu Schiff gut und gerne Fritzchen Könnte man da nicht
ein Loch durch die Erde bohren und Treppen bauen daß man dahin gehen
könnt Papa Aber Fritzchen da würde es noch viel länger dauern

Fritzchen Nicht wenn man s Geländer runterrutſcht
7

Lakoniſch 1 Student Haſt Du daß Schwiemel und
Süffel ſich auf Piſtolen duellirt haben 2 Student Waren ſie ge
laden 1 Student Schwer
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